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Bericht des Bürgermeisters

In diesem Sinne wünsche ich allen 
 Großramingerinnen und Großramingern 

ein frohes und besinnliches Weihnachts-
fest, viel Glück und vor allem viel 

Gesundheit für das Jahr 2013. 

Die Mandatare und die Gemeindeverwaltung werden sich auch in Zukunft 
bemühen, die gestellten Aufgaben und Pflichten verantwortungsbewusst zu 
erfüllen, und für die Bevölkerung und für unsere Heimatgemeinde nach bes-
tem Wissen und Gewissen arbeiten.

Herzlichst Ihr Bürgermeister
Leopold Bürscher

Liebe Großramingerinnen und 
Großraminger!

Weihnachten steht vor der Tür. Es ist 
die Zeit der Besinnung, das bedeu-
tet, sich einfach an Dinge zu erinnern, 
Tatsachen zu beurteilen, einen kurzen 
Rückblick zu halten. Es bedeutet aber 
auch durchzuatmen, sich zu erholen, 
um dann mit Optimismus und Enga-
gement in das neue Jahr zu starten. 
Auch ich möchte Ihnen einen kurzen 
Überblick bzw. Ausblick über wichtige 
Gemeindeaktivitäten und Maßnahmen 
der Gemeinde geben. 

Zuerst begrüße ich aber alle neu zu-
gezogenen Gemeindebürgerinnen 
und -bürger die sich in Großraming 
niedergelassen haben sehr herzlich. 
Ich lade Sie ein, sich aktiv am Gemein-
degeschehen mitzuwirken und am 
Dorfleben teilzunehmen. Herzlich will-
kommen heiße ich auch alle Neugebo-
renen. Ich freue mich, dass in diesem 
Jahr insgesamt 15 Kinder (9 Mädchen 
und 6 Jungen) geboren wurden. Herzli-
che Glückwünsche den Eltern und viel 
Freude mit den neuen Erdenbürgern. 

Gemeindefinanz - Budget 2013 ein-
stimmig beschlossen
Die finanzielle Situation der Gemein-
de Großraming ist weiterhin ange-
spannt, denn die Auswirkungen der 
Wirtschafts- und Finanzkrise sind noch 
immer zu spüren. Deshalb ist klar: es 
muss weiterhin gespart werden, auch 
wenn bei den Finanzzahlen eine leich-
te Entspannung sichtbar ist.

Der Nachtragsvoranschlag des ordent-
lichen Haushaltes für das Jahr 2012 
weist einen Fehlbetrag in der Höhe 
von € 282.800,00 auf. 

Der Voranschlag für das Jahr 2013 
wurde in der Gemeinderatssitzung am 
12. Dezember 2012 mit Einnahmen 
von € 4.619.400,00 und Ausgaben von 
€ 4.709.200,00 einstimmig beschlos-
sen. Das ergibt einen Fehlbetrag in der 
Höhe von € 89.800,00.

Der Gestaltungsspielraum der Ge-
meinde ist gering, denn vom Land OÖ 
werden drastische Sparmaßnahmen 
vorgegeben. Wie auch in diesem Jahr 
dürfen die Gesamtinvestitionen im or-
dentlichen Haushalt im kommenden 
Jahr € 5.000,00 nicht übersteigen. 
Wir werden auch künftig größtmög-
liche Anstrengungen unternehmen 
müssen, um die zahlreichen Aufgaben 
der Gemeinde gut zu bewältigen. 

Straßenbeleuchtungen – Umstel-
lung auf energiesparende Leucht-
mittel
Die Ökodesign-Richtlinie der EU sieht 
vor, dass bis 2017 veraltete Technolo-
gien in der öffentlichen Beleuchtung 
auf energiesparende Produkte umge-
rüstet werden müssen. Die Gemeinde 
Großraming ist eine von zwei Pilot-
gemeinden in OÖ, die voraussichtlich 
bereits im kommenden Jahr die ge-
samte Straßenbeleuchtung mit 270 
Lichtpunkten auf engiesparende LED 
oder Induktionsleuchten umstellen 

kann. Das Projekt wird von der Ener-
gie AG und vom Land OÖ gefördert. 
Die jährlichen Instandhaltungs- und 
Stromkosten betragen derzeit ca. 
€ 22.000,00. Das Energiesparpotenzial 
liegt bei ca. 50 %. Die Umrüstung wird 
Gesamtkosten von ca. € 140.000,00 
verursachen. Der Grundsatzbeschluss 
wurde in der Gemeinderatssitzung am 
12. Dezember 2012 einstimmig ge-
fasst. 

10 Mietwohnungen in Bau
Die Neue Heimat Linz errichtet im 
Ortszentrum 10 neue Mietwohnungen 
mit unterschiedlichen Größen zwi-
schen 54 m² und 75 m² Wohnfläche. 
Das Haus wird in architektonisch an-
sprechender und energieeffizienter 
Bauweise ausgeführt. Baubeginn war 
Anfang November 2012, im Frühjahr 
2014 soll die Übergabe der Wohnun-
gen erfolgen. Wir freuen uns, dass 
wieder ein hochwertiges Wohnprojekt 
für Familien aber auch für Einzelper-
sonen in zentraler sonniger Lage ent-
steht. Interessenten melden sich bitte 
im Gemeindeamt. 

Pfarrcaritaskindergarten – Zubau 
schreitet voran
Das Ende der beengten Platzver-
hältnisse im Kindergarten ist in Sicht. 
Der Zubau eines Gruppenraumes mit 
Umkleide- und Sanitäranlagen wurde 
Anfang November begonnen, bereits 
Anfang Dezember konnte die Dach-
gleiche erreicht werden. 

Der Zubau wird im Sommer fertigge-
stellt, damit im Herbst 2013 die Räum-
lichkeiten von einer Kindergarten-
gruppe genutzt werden können. Der 
genehmigte Finanzierungsplan lautet 
auf 
€ 348.480,00 brutto und wird durch 
Bedarfszuweisungsmittel und Landes-
zuschüsse kräftig unterstützt. 2/12 der 
Investitionskosten verbleiben der Ge-
meinde und werden durch ein Bank-
darlehen finanziert. 

Herzlichen Dank an Baumeister Franz 
Wahl und die bauausführenden Fir-
men für die rasche Durchführung der 
Baumaßnahmen.
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Gesunde Gemeinde – Gesunder 
Kindergarten – Gesunde Küche
Die Gesunde Gemeinde hat sich in 
den Jahren 2010 bis 2012 am Quali-
tätszertifikat des Landes OÖ, mit dem 
Ziel sinnvolle und nachhaltige Gesund-
heitsförderung in unserer Gemein-
de zu betreiben, beteiligt. Nach dem 
3-jährigen Zertifizierungszeitraum wird 
im Frühjahr 2013 der Gemeinde das 
„Qualitätszertifikat“ erreicht. Die Quali-
tätskriterien konnten auch erfüllt wer-
den, weil die Zusammenarbeit mit den 
Vereinen, der VHS, dem Kindergarten, 
Schulen usw. so gut funktioniert. 

Ein Projekt im Rahmen der Gesund-
heitsförderung ist auch der „Gesunde 
Kindergarten“. Damit hat sich unser 
Kindergarten unter der Leiterin Brigitte 
Hagauer zur verstärkten Gesundheits-
förderung bekannt. Dazu gehört auch, 
dass die Kinder mit einem gesunden 
Essen versorgt werden. Es wird daher 
besonders auf eine gesunde Jause 
geachtet. Aber auch die Mittagsver-
pflegung (Ausspeisungsküche) wurde 
nach den Kriterien des Landes OÖ 
für eine „Gesunde Küche“ angepasst. 
Unsere Köchinnen bereiten durch-
schnittlich täglich mehr als 150 Essen-
sportionen für die Schüler und Kinder-
gartenkinder zu.

Neue Mitglieder im Gemeinderat
Durch das Ausscheiden von Franz 
Hirner, Ing. Edmund Schausberger, 
Thomas Hinterramskogler und Walter 
Schwarzlmüller aus dem Gemeinderat 
und durch das Ableben von Frau Ulrike 
Nagler wurden folgende Mandatare in 
den Gemeindrat berufen und sind da-
mit aktive Mitglieder des Gemeindera-
tes:

- Ing. Michael Aigner
- Rudolf Garstenauer

Wir trauern
   Ulrike Nagler
   Lumplgraben 147, 4463 Großraming
   verstorben am 17.11.2012 im 48. Lebensjahr
   Mitglied des Gemeinderates seit Mai 2010
   Mitglied des Schul- und Kindergartenausschusses

   Engelbert Holzinger
   Neustiftgraben 15, 4463 Großraming
   verstorben am 23.11.2012 im 74. Lebenjahr
   Ehrenringträger der Gemeinde Großraming
   Mitglied des Gemeinderates von 1973 - 1997
   Vizebürgermeister von 1984 - 1997 
   Seniorenbundobmann 1998 - 2012

Die Gemeinde Großraming verliert zwei allseits geschätzte 
Persönlichkeiten, die sich mit viel Kompetenz, Engagement und Verantwor-
tung höchste Verdienste um die Gemeinde Großraming und seine Men-
schen erworben haben. Die Gemeinde wird Ulrike Nagler und Engelbert 
Holzinger immer ein ehrendes Andenken bewahren. 

- Verena Gsöllpointner
- Florian Elsigan
- Helmut Huber

Herzlichen Dank allen ausgeschiede-
nen Gemeinderäten für die langjäh-
rige gute und konstruktive Arbeit und 
das Engagement für die Gemeinde. 
Herzlich Willkommen den neuen Mit-
gliedern des Gemeinderates. Wir wün-
schen Euch viel Kraft und Ausdauer 
und freuen uns auf die Zusammenar-
beit. 

Sehr geehrte Großramingerinnen
und Großraminger,
zur bevorstehenden Jahreswende 
möchte ich ein herzliches Danke sa-
gen für Ihr Vertrauen und Ihre Treue 
und die Hoffnung aussprechen auf 
eine weiterhin gute Zusammenarbeit. 
Das gilt besonders auch meinen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern im Ge-
meindedienst, allen Mitgliedern des 
Gemeindevorstandes und des Ge-
meinderates. Ich freue mich auf eine 
konstrukive Zusammenarbeit im neu-
en Jahr.

Mein besonderer Dank gilt allen Insti-
tutionen und Vereinen, die sich auch 
im Jahr 2012 so engagiert und vielfäl-
tig in das Ortsgeschehen eingebracht 
haben.

Das zu Ende gehende Jahr war wieder
von vielen Aktivitäten und Veranstal-
tungen geprägt. Ich danke allen, die 
ihre wertvolle Freizeit zur Verfügung 
gestellt haben, um am aktiven Dorfle-
ben in unserem Ort mitzuarbeiten.

Im Besonderen danke ich unseren 
Feuerwehren, der Polizei und dem 
Rettungsdienst, die durch ihre rasche 
und kompetente Einsatzfähigkeit stets 
um das Wohl und die Sicherheit unse-
rer Bevölkerung bemüht sind. Bedan-
ken möchte ich mich auch bei allen, 
die soziale Dienste leisten und sich um 
das Wohl und um die Gesundheit un-
serer Mitmenschen bemühen.

Ich danke unseren Betrieben und Un-
ternehmen, die nicht nur Arbeitsplätze 
im Ort sichern und Lehrlinge ausbil-
den, sondern auch durch ihre Steuern 
und Gemeindeabgaben wesentlich zur 
Finanzkraft der Gemeinde beitragen.

Ein besonderer Dank gilt den Musik-
kapellen und Chören unseres Dorfes, 
welche durch ihr Mitwirken Feste und 
Feiern verschönern und sich um das 
kulturelle Leben in unserem Ort bemü-
hen.

Ihr Bürgermeister
Leopold Bürscher
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Gebühren 2013 - Neuerungen ab 01. Jänner 2013

Die Gebühren müssen laut Voranschlagserlass des Amtes der Oö. Landesregie-
rung vom 13. November 2012, wie folgt erhöht werden und wurden in der Sitzung 
des Gemeinderates am 12. Dezember 2012 beschlossen.

    bisher   ab 01.01.2013
Anschlussgebühr pro m²  € 11,95    € 12,21
Mindestanschlussgebühr  € 1.792,00   € 1.831,00
Benützungsgebühr pro m³  € 1,55    € 1,58

Für die Abgeltung der vom tatsächlichen Wasserverbrauch unabhängigen Kos-
ten wird eine jährliche Grundgebühr je Haushalt in Höhe von € 5,00 eingehoben.

Wassergebühren

Kanalgebühren
    bisher   ab 01.01.2012
Anschlussgebühr pro m²  € 19,33   € 20,36
Mindestanschlussgebühr  € 2.990,00   € 3.054,00
Benützungsgebühr pro m³  € 3,53    € 3,60

Für die Abgeltung der vom tatsächlichen Abwasseranfall unabhängigen Kosten 
wird eine jährliche Grundgebühr je Haushalt in Höhe von € 10,00 eingehoben.

Abfallgebühren - keine Änderung
Grundgebühr
Einpersonenhaushalte: € 32,20
Mehrpersonenhaushalte: € 37,60

Abfalltonne 60 l       €   54,00
Abfalltonne 90 l       €   81,00
Abfalltonne 120 l      € 108,00
Abfalltonne 240 l      € 216,00
Container 660 l       € 594,00
Container 1100 l      € 990,00
Abfallsäcke 60 l - Mehrpersonenhaushalte (12 Stk.) €   54,00
Abfallsäcke 60 l - Einpersonenhaushalte (9 Stk.)  €   40,50
Abfallsack einzeln      €     4,50
Alle Gebühren exkl. 10 % MWSt.

Alternative Energiegewinnung– 
Projekte verwirklicht
Die 3 kWp-Photovoltaikanlagen auf 
den Dächern der Volks- und Haupt-
schule wurden bereits Mitte Oktober in 
Betrieb genommen. Die 30 kWp-Anla-
ge im Areal der Kläranlage ist errichtet 
und kann ebenfalls in den nächsten 
Tagen ans Netz gehen. Der durch die 
Sonne erzeugte Strom wird für den Ei-
genverbrauch in den Schulen und in 
der Kläranlage genutzt. Der nicht ver-
brauchte Strom wird in das Netz einge-
speist und vergütet. 

Sanierung der Volksschule Großra-
ming
Für die Generalsanierung der Volks-
schule Großraming mit Gesamtkosten 
von ca. € 4,2 Mio. wurde im März 2010 
ein Förderansuchen beim Land OÖ 
vorgelegt. Am 15. Oktober 2012 wurde 
uns anlässlich einer Vorsprache beim 
Land OÖ mitgeteilt, dass ein Etap-
penplan ausgearbeitet werden muss. 
Mit Bescheid vom 5. November 2012 
wurde die Bewilligung zur ganztägigen 
Führung der Schule erteilt. Das be-
deutet, dass an Schultagen nach dem 
Unterricht eine klassen- und schulstu-
fenübergreifende Tagesbetreuung an-
geboten wird. Das Angebot kann sich 
auf alle Schultage oder auf einzelne 
Wochentage beziehen. Voraussetzung 
ist, dass mindestens 15 Schülerinnen 
und Schüler daran teilnehmen. Der 
Betreuungsteil gliedert sich in Lern- 
und Freizeit. 

Für die ganztägige Schulform ist die 
Adaptierung von Räumlichkeiten er-
forderlich und das soll als 1. Etappe 
der Generalsanierung bereits im kom-
menden Jahr erfolgen. Der diesbezüg-
liche Finanzierungsplan wurde vom 
Gemeinderat am 12. Dezember 2012 
beschlossen. Wann die Sanierung 
des Gebäudes einschließlich der Er-
richtung eines neuen Turnsaales wei-
tergeführt werden kann ist noch nicht 
absehbar. 

Photovoltaikanlage auf der Volksschule Großraming
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Am Ende dieses Jahres möchten 
auch wir Ihnen wiederum einen kur-
zen Überblick über das Feuerwehrge-
schehen in der Freiwilligen Feuerwehr 
Großraming  verschaffen.

Heuer wurden von unserer Feuerwehr 
bisher 6 Brandeinsätze und 72 Tech-
nische Einsätze bewältigt. Das waren 
insgesamt 2.265 Einsatzstunden mit 
688 Mann.
Diese Einsätze waren oft sehr schwie-
rig, darum ist es wichtig die gesamte 
Mannschaft mit ständigen Übungen 
am neuesten Stand zu halten.

  

Freiwillige   Feuerwehr 
 

P e c h g r a b e n 
 Geschätzte Bevölkerung vom Pech-

graben und Großraming!
Liebe Feuerwehrfreunde!

In wenigen Tagen feiern wir das Weih-
nachtsfest und das Jahr  2012  wird in 
ein paar Wochen bereits wieder Ge-
schichte sein.

Mir ist es ein besonderes Anliegen, 
zum Jahreswechsel die Gelegenheit 
wahr zu nehmen um danke zu sa-
gen, denn in unserer modernen und 
schnelllebigen Zeit, wo das Freizeitan-
gebot derartig viele Möglichkeiten bie-
tet, ist es nicht mehr selbstverständ-
lich, ehrenamtlich Dienst zum Wohle 
und Schutze unserer Bürger zu leis-
ten, und das rund um die Uhr.

Mit großer Freude wurde von uns die 
Einweihung des neuen Kleinlösch-
fahrzeuges KLF-A des Typs Mercedes 
Sprinter 518 im  Mai 2012 gleichzei-
tig mit der Florianifeier durchgeführt. 
Dabei waren der Landesfeuerwehr-
kommandant Dr. Kronsteiner und der 
für das Feuerwehrwesen zuständige 
Landesrat Hiegelsberger  unsere Eh-
rengäste.

Weihnachtswünsche der Feuerwehren

Kurz noch zum Bewerbswesen: Wie-
der einmal ist es der Gruppe Pfan-
zeltner Josef jun. gelungen, die beste 
Gruppe Österreichs zu werden. Herz-
liche Gratulation nochmals an diese 
erfolgreiche Gruppe.

Zum Abschluss möchten wir uns noch 
sehr herzlich bei allen freiwilligen Hel-
fern bedanken, die beim heurigen 
Zeltfest mitgewirkt haben. Ohne Un-
terstützung dieser Helfer wäre es nicht 
möglich ein solch großes Fest zu ver-
anstalten.

„Advent im Pechgraben‘‘ wurde von 
vielen Besuchern angenommen, wofür 
ich mich recht herzlich bedanke. Mein 
Dank gebührt aber auch all denen, 
die am Zustandekommen dieser Feier 
beigetragen haben, insbesondere den 
Frauen des Pechgrabens und Christi-
ne Garstenauer für die Gestaltung und 
Einübung des Hirtenspiels. 

Für die erfolgreiche Jugendarbeit 
möchte ich mich bei HBM Ewald Gars-
tenauer bedanken.

Am Ende meines Berichtes möchte ich  
mich noch einmal bei der Gemeinde 
Großraming  und Herrn Bürgermeister 
Leopold Bürscher für die Unterstützung 
beim Kauf des neuen Feuerwehrautos 
bedanken. Einen großes „Danke“ an 
alle Firmen und privaten Spender, die 
es uns ermöglichten,  diese enormen 
finanziellen Mittel aufzubringen. Au-
ßerdem gilt mein Dank der Exekutive, 
den Bankinstituten und allen Firmen 
unserer Gemeinde für die gewährten 
Unterstützungen und die gute Zusam-
menarbeit.

Ein „Dankeschön“ an die Feuerwehr 

Großraming unter HBI Karl Gsöllpoint-
ner für die hervorragende Zusammen-
arbeit im vergangenen Jahr. 

Möge das Jahr 2013 Gesundheit, Zu-
friedenheit, Geborgenheit in der Fa-
milie und Erfüllung in unserem Leben 
bereithalten.

HBI Jürgen Schwarzlmüller
Kommandant

Mit dem Reinerlös ist es uns gelungen 
unsere Ausrüstung nochmals zu mo-
dernisieren. Danke auch an alle Besu-
cher, die unser Fest schon seit Jahren 
besuchen.

Wir hoffen, dass wir auch weiterhin mit 
Eurer tatkräftigen Unterstützung rech-
nen können und verbleiben mit den 
besten Feiertags- und Neujahrswün-
schen, 

für das Kommando der Freiwilligen 
Feuerwehr Großraming

    HBI Karl Gsöllpointner, 
Kommandant

  

Freiwillige   Feuerwehr 
 

P e c h g r a b e n 
 

Freiwillige Feuerwehr Großraming

Freiwillige Feuerwehr Pechgraben

Einladung zur Fackelwanderung 
am Knappenweg Pechgraben am 

28. Dezember 2012 um 19:00 Uhr 
beim Steigerwirt

Die Ausführungen von Herrn Josef 
Wilhelm beim Klausriedlstollen über 

die Hl. Barbara und die Gefahren des 
Bergbaues werden vom 

MV Pechgraben umrahmt.
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Der OÖ Familienbund startet am 8. 
März 2013 einen kombinierten Lehr-
gang für Tagesmütter und Tagesväter, 
Helferinnen und Helfer. 

Der kombinierte praxisorientierte Lehr-
gang richtet sich an Frauen und Männer 
ab 18 Jahren, die Freude an der Arbeit 
mit Kindern haben, kommunikativ sind 
und an einer abwechslungsreichen 
und verantwortungsvollen Tätigkeit in-
teressiert sind und über kindgerechte 
Räumlichkeiten verfügen.
Infos und Anmeldung:
OÖ Familienbund Familienservicebüro
Hauptstraße 83-85, 4040 Linz
Tel.: 0732/60 30 60 DW 12 oder 17
familienservicebuero@ooe.familien-
bund.at

Kindergarten 

Bedarfserhebung Krabbelstube
Da immer mehr Kinder den Kinder-
garten besuchen, können wir in den 
nächsten Jahren voraussichtlich keine 
2-3jährigen Kinder mehr aufnehmen. 
Eine Alternative bietet die Errichtung 
einer Krabbelstube im Kindergarten. 
Eine Krabbelstube ist eine Kinderbe-
treuungseinrichtung, in der bei Bedarf 
6 bis max. 10 Kinder im Alter von 1-3 
Jahren an fünf Tagen pro Woche täg-
lich max. 6 Stunden von einer Kinder-
gartenpädagogin und einer Helferin 
betreut werden.

Der von den Eltern zu leistende Kos-
tenbeitrag wird nach der Höhe des 
monatlichen Familieneinkommens be-
messen und  beträgt pro  Monat mind. 
€ 46,00 und max. € 165,00. Für Kinder, 
die nur an einzelnen Wochentagen die 
Krabbelstube besuchen und/oder Ge-
schwister im Kindergarten haben, gibt 
es eine Ermäßigung. Ab dem vollen-
deten 30. Lebensmonat ist der Besuch 
der Krabbelstube beitragsfrei.

Bei der derzeitigen Bedarfserhebung 
wurden die betreffenden Eltern bereits 
schriftlich von der Gemeinde infor-
miert.

Einladung zur Vormerkung für das 
Kindergartenjahr 2013/14
Ab sofort bis Ende Jänner:
Montag-Freitag 07:15 bis 8:00 Uhr 

Montag zusätzlich 13:00 bis 17:00 Uhr 
07254/84 47 
kindergarten@grossraming.net

Bitte den Name der Eltern und des 
Kindes, das Geburtsdatum des Kin-
des, Anschrift und die Telefonnummer 
angeben. Die Vormerkung dient zur 
besseren Planung der Rahmenbedin-
gungen und sollte deshalb unbedingt 
wahrgenommen werden. Alle Eltern, 
die ihr Kind vorgemerkt haben werden 
schriftlich im Februar 2013 zur Anmel-
dung eingeladen.

Baubeginn Kindergartenzubau
Am 05. November 2012 erfolgte der 

Spatenstich und am 5. Dezember 
2012 feierten die Verantwortlichen der 
Baufirmen mit Baumeister Franz Wahl, 
KG-Leiterin Brigitte Hagauer, Bgm. 
Leopold Bürscher und Vzbm. Leopold 
Ahrer bereits die Dachgleiche für den 
Zubau der 4. Kindergartengruppe.

Die Lehrerinnen  der VS ge-
stalteten heuer wieder eine 
Feierstunde zum österrei-
chischen Nationalfeiertag im 
Schulhof und luden dazu die 
Eltern recht herzlich ein.
Im Sachunterricht setzten  sich 
die Schülerinnen und Schüler 
sehr intensiv mit diesem The-
ma auseinander. Ihre Projekt-
ergebnisse konnten sich se-
hen und hören lassen.

Autorenlesung
Die Pfarrbücherei  Großraming hat 
für uns eine Autorenlesung mit Herrn 
Stefan Karch aus der Steiermark or-
ganisiert. Die Kosten übernahmen die 
Pfarrbücherei und die VS je zur Hälfte.

Volksschule Großraming

Für die Kinder war es eine äußerst 
interessante und spannende Lesung. 
Mit seinen selbst gefertigten Puppen 
ließ Stefan Karch seine Bücher leben-
dig werden und zog somit die Aufmerk-
samkeit der Kinder an sich.

OÖ Familienbund - 
  Ausbildung
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Tips bei Wildwechsel
• Beim Verkehrszeichen „Achtung 
Wildwechsel“ Geschwindigkeit verrin-
gen und bremsbereit fahren 
• Achtung vor allem in der Dämme-
rung, bei Feldern und Wäldern 
• Sicherheitsabstand zum Vordermann 
vergrößern 
• Ein Wildtier kommt selten allein. 
• Bei Wild-Sichtkontakt bremsen, ab-
blenden und kräftig wiederholt hupen. 
• Bei Vollbremsung Auto nicht verrei-
ßen, Lenkrad fest umklammern. 

Ist doch ein Wildunfall passiert: 
• Sofort anhalten und die Unfallstelle 
absichern (Warnblinkanlage einschal-
ten, Warnweste anziehen, Pannen-
dreieck in geeignetem Abstand auf-
stellen). 
• Eventuell verletzte Personen versor-
gen und die Polizei oder örtliche Jä-
gerschaft verständigen. 
• Verletzte Tiere nicht berühren. Wer 
das verletzte oder getötete Wild mit-
nimmt, macht sich strafbar.

Tips für “Skifahren und Snowboarden 
ohne Reue”. 
- Jährliche Überprüfung der Bindung 
Einstellung durch den Fachmann.
- Gymnastik während des ganzen Jah-
res bringt die nötige Kondition für eine 
sichere Abfahrt.
- Eine gut aufgewärmte Muskulatur 
schützt vor Verletzungen.
- Handschuhe und Helm  schützen vor 
Kälte und bei einem Sturz vor Schürf- 
und Schnittwunden.
- In Oberösterreich besteht Schi-
helmpflicht für Jugendliche bis zum 
vollendeten 15. Lebensjahr. 
- Bei ersten Ermüdungserscheinungen 
Pausen machen, aber ohne Alkohol.

OÖ. Zivilschutzverband
Wiener Straße 6, 4020 Linz
Tel.: 0732/65 24 36,
Fax: 0732/66 10 09
www.zivilschutz-ooe.at

Zivilschutzverband

Die Ortsgruppe Großraming sucht 
eine/n engagierte/n Hüttenpächter/in 
zur Bewirtschaftung der Ennserhüt-
te (1.293 m) im oberösterreichischen 
Ennstal. Die Hütte (40 Schlafplätze) 
liegt am Rande des National-
parks Kalkalpen inmitten eines 
sehr schönen Wandergebietes, 
ist von Mai bis Oktober geöff-
net (erweiterte Öffnungszeiten 
möglich) und über eine Zufahrts-
straße mit dem Auto  und dem 
Mountainbike erreichbar. Es 
wurde sehr viel in die Qualität 
des Hauses investiert: Zubau für 
neue sanitären Anlagen und ei-
nem Pächterzimmer mit Bad und 
WC, Abwasseranlage, überdach-
te Terrasse, Kletterwand, u.v.m. Als 
nächstes werden die Küche und der 
Gastraum umgebaut und teilweise neu 
eingerichtet. Gesucht wird ein/e Hüt-
tenwirt/in, ideal wäre ein Paar, welches 
die Hütte im Rahmen der Hüttenord-
nung der Naturfreunde eigenständig 

Neuverpachtung der Ennserhütte 

betreibt. Erwartet werden Erfahrun-
gen im Hüttenbetrieb, gastronomische 
Kenntnisse und technische Fähigkei-
ten zur Betreuung und Bedienung der 
Ver- und Entsorgungsanlagen.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie 
bitte bis 31. Dezember 2012 an: 
Naturfreunde Österreich, Ortsgruppe 
Großraming, 
Lumplgraben 137, 4463 Großraming
gerhard.noemayr@aon.at

Der Rotkreuz-Sozialmarkt Großraming 
möchte sich sehr herzlich für die Un-
terstützung und das Verständnis der 
Bevölkerung beim Aktionstag am 3. 
November vor den Geschäften bedan-
ken. Es konnten die Regale, dank der 
zahlreichen Warenspenden, wieder mit 
Grundnahrungsmitteln für die nächs-
ten Wochen aufgefüllt werden. 

Öffnungszeiten: jeden Donnerstag 
von 9:00 bis 11:00 Uhr 

Informationen unter 0664/823 43 30,  
hermine.schmied@o.roteskreuz.at.

Rotes Kreuz

Die Mitarbeiter vom 
Rotkreuz-Sozialmarkt 

Großraming wünschen 
frohe Weihnachten und 
alles Gute und vorallem 

Gesundheit für das 
Jahr 2013!  

Der Blutspendedienst vom Roten 
Kreuz OÖ lädt Sie herzlich ein zur  
Blutspendeaktion der Gemeinde Groß-
raming

Für Fragen steht Ihnen die Blutzen-
trale Linz unter 0800/19 01 90 bzw. 
blutzentrale@o.roteskreuz.at zur Ver-
fügung.

am Mittwoch, 23. Jänner 2013 
von 15:30 bis 20:30 Uhr 

in der Volksschule Großraming.
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Einladung und Ausschreibung zur Schi- und Snowboard-Ortsmeisterschaft 2013 

Ehrenschutz: Bürgermeister Leopold Bürscher
Bewerb: Riesentorlauf 
Austragungsort: Königsberg - Hollenstein
Organisation: Sportausschuss der Gemeinde Großraming
Gesamtleitung: Bürgermeister Leopold Bürscher
Zeitplan: 11:30 Uhr Startnummernausgabe im Zielbereich, 
  13:00 Uhr START
Nennungen: Gemeindeamt, Schulen, Naturfreunde Großraming,   
  Alpenverein, SC Pechgraben, Sport Kaiser
Nennschluss: Freitag, 1. Februar 2013, 18:00 Uhr (12:00 Uhr im Gemeinde    
                          amt), Nachnennungen sind nicht möglich!
Nenngeld: € 4,00 für Erwachsene und Jugend,
  € 2,00 für Schüler, Kinder u. Mini
  Startberechtigt sind alle, die in Großraming den Wohnsitz 
  haben (keine Gästeklasse!)
Siegerehrung: ca. 18:00 Uhr, GH Ahrer, Kirchenwirt
Warenpreise:  Unter den bei der Siegerehrung anwesenden Startern werden  
                          Sachpreise verlost.

Klasseneinteilung:

A) Hobbyklasse:
Mini, männlich und weiblich   Jahrgang 2006 u. jünger
Kinder I, männlich und weiblich   Jahrgang 2004-2005
Kinder II, männlich und weiblich   Jahrgang 2002-2003
Schüler I, männlich und weiblich   Jahrgang 2000-2001
Schüler II, männlich und weiblich  Jahrgang 1998-1999
Jugend, männlich und weiblich   Jahrgang 1993-1997

Allgemeine Klasse, Damen u. Herren  Jahrgang 1983-1992
Altersklasse I, Damen u. Herren   Jahrgang 1973-1982
Altersklasse II, Damen u. Herren  Jahrgang 1963-1972
Altersklasse III, Damen u. Herren  Jahrgang 1953-1962
Altersklasse IV, Damen u. Herren  Jahrgang 1952 u. älter

B) Rennläuferklasse:
Damen und Herren

Allgemeines:
1. Die Veranstaltung wird nach der 
Wettlaufordnung des ÖSV durchge-
führt.

2. Als Preise gelangen Pokale, Medail-
len und Urkunden zur Vergabe.

3. Der Veranstalter und alle Funkti-
onäre lehnen jede Haftung für Un-
glücksfälle und daraus entstehene 
Vermögensschädigungen sowohl den 
Wettläufern als auch dritten Personen 
gegenüber ab.

4. Preise von Wettkämpfern, welche 
bei der Siegerehrung nicht anwesend 
sind, verfallen zugunsten des Veran-
stalters.

5. Der Veranstalter behält sich vor, 
eventuell erforderliche Änderungen im 
Zeitplan oder in der Streckenführung 
vorzunehmen.

6. Ersatztermin: 10. Februar 2013

7. Sollte eine kurzfristige Absage not-
wendig sein, so stehen folgende Per-
sonen zur Auskunftserteilung am Frei-
tag, 01. Februar 2013 in der Zeit von 
19:00 bis 20:00 Uhr zur Verfügung:

Bgm. Leopold Bürscher
0664/601 65 63 29

Rohrweck Friedrich
0664/194 03 41

Johann Brandstetter
0664/805 56 51 69

30. Schi- und Snowboard-Ortsmeisterschaft am 3. Februar 2013

05. und 06. Jänner 2013 - Teil I
12. und 13. Jänner 2013 - Teil II

Treffpunkt am 05. Jänner 2013 um 
09:00 Uhr am Königsberg.
Der Kursbeitrag beträgt € 88,00, für 
Kinder unter 6 Jahren € 68,00. Darin 
enthalten sind der Kursbeitrag, 4x Es-
sen in der Schihütte, 4x Tageskarte für 
Schilift. 
Anfänger € 52,00 ohne Schiliftkarten, 
inkl. Mittagessen.

Kinderschikurs am Königsberg

Bitte statten Sie Ihre Kinder mit einem 
Sturzhelm aus!
Naturfreunde-Mitgliedschaft mit inklu-
diertem Versicherungsschutz ist erfor-
derlich.

Auskunft: Edi Stix, Tel.: 07254/75 23, 
oder 0664/617 85 75

Anmeldung  bei:

Alle Sportinteressierten sind als Teilnehmer oder Zuseher zum Anfeuern der Teilnehmer zur Schi- und 
Snowboard - Ortsmeisterschaft recht herzlich eingeladen!
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26. Eisstock-Ortsmeisterschaft

Auszahlung der Besamungsprämie 
im Rahmen der Tierschutzfördrung. 

Pro Kuh wird für die ersten drei Be-
samungen 2012 die Besamungsprä-
mie ausbezahlt. Für die Stückzahl der 
Kühe ist der Jahresdurchschnitt aus-
schlaggebend. 

Besamungen von Kälbern werden 
grundsetzlich nicht gefördert, ausge-
nommen die Anzahl der besamten  
Kühe liegt unter dem Jahresdurch-
schnittsbestand.

Die Besamungsprämie für das Jahr 
2012 beträgt € 7,27/Besamung. Es 
wird ersucht, die Besamungsscheine

 bis spätestens 18. Jänner 2013 

beim Gemeindeamt vorzulegen. Spä-
ter vorgelegte Besamungsscheine 
können nicht mehr angenommen wer-
den.

Besamungsprämie für  
  das Jahr 2012

Zum alljährlichen Verkaufsstart für Sil-
vesterböller appelliert der Bauernbund 
an alle Großramingerinnen und Groß-
raminger, deren Gebrauch nicht unnö-
tig auszudehnen.
 

„Begrenzen Sie die Zeit dazu auf die 
ersten Minuten des neuen Jahres.“
 

Dies ist eine vermeidbare, zusätzliche 
nervliche Belastung, nicht nur für Tie-
re, sondern auch für viele Menschen, 
insbesondere ältere und kranke, sowie 
für Kleinkinder.

Wildtieren in der Natur macht Silves-
ter fast noch mehr zu schaffen als den 
Haustieren, denn diese finden oft nicht 
einmal einen Unterschlupf, wo sie sich 
verkriechen können. Tiere haben ein 
sehr viel empfindlicheres Gehör als 
Menschen. Explodierende Raketen 
und Böller werden von Tieren als po-
tentielle Gefahr wahrgenommen, die 
sie panisch reagieren lässt. Sie kön-
nen unter anderem zu schweren Ver-

letzungen führen.
Unter dem Motto „Brot statt Böller“ ru-
fen viele Hilfsorganisationen auf, einen 
Teil der Geldsumme, die ansonsten für 
Feuerwerkskörper in der Silvester-
nacht investiert wird, für die Entwick-
lungshilfe zu spenden.

Wenn man bedenkt, dass alleine in 
Österreich zum vergangenen Silves-
terfest bis zu 10 Millionen Euro für 
Feuerwerkskörper ausgegeben wur-
den, ist es gerade in Zeiten der Wirt-
schaftskrise eine Überlegung wert, 
ob man mit diesem Geld nicht Sinn-
volleres anstellen könnte. Auch der 
Umweltaspekt soll bedacht werden. 
Raketen, Knallfrösche, bengalische 
Feuer und Kanonenschläge enthalten 
viele umweltbelastende Stoffe (PVC, 
Klebstoffe, Quellmittel, Kunst- und 
Schaumstoffe, usw.). Dieser Chemie-
cocktail rieselt dann auf Pflanzen und 
Gewässer nieder und belastet sie. 

Speziell für alle Eltern ein wichtiger 

Hinweis: Pyrotechnische Gegenstän-
de der Klasse II (Schweizer Kracher 
etc. ) dürfen von Personen unter 18 
Jahren weder besessen noch verwen-
det werden. Strafen bis zu € 3.600,00  
sind möglich!

Unbedingt hinzuweisen ist auch auf die 
alljährlichen zahlreichen Unfälle und 
sogar Todesfälle durch Feuerwerkskör-
per.

Wir möchten zum Nachdenken anre-
gen! Jeder Einzelne kann seinen Bei-
trag dazu leisten, das Leiden von Men-
schen und Tieren zum Jahreswechsel 
ein wenig zu verringern.

Ein geruhsames Weihnachtsfest 
und eine schöne, rücksichtsvolle 

Silvesterfeier wünscht der Bauern- 
und Nebenerwerbsbauernbund 

Großraming.

Silvesterfeuerwerk

Einladung und Ausschreibung 
Termin:  Freitag, 04. Jänner 2013, 15:00 Uhr
  Samstag, 05. Jänner 2013
  Sonntag, 06. Jänner 2013
Ort:  Gasthof Schraml „Steigerwirt“, Pechgraben
Ehrenschutz: Bürgermeister Leopold Bürscher
Organisation: Sportausschuss der Gemeinde Großraming
  Gesamtleitung: Leopold Aspalter
Nennung: 1 Moarschaft mit 4 Personen (1-2 Ersatzleute)
  Nennort: Gemeindeamt
Nenngeld: € 10,00 pro Moarschaft
Regeln:  Vereinfachtes olympisches Schießen,
  erlaubt sind ausschließlich Birnenstöcke!
Nennschluss: Donnerstag, 03. Jänner 2013, 16:00 Uhr am Gemeindeamt
Preise:  Der Sieger erhält einen Wanderpokal
  Plätze 1-3: Medaillen
Siegerehrung: Im Anschluss an die Veranstaltung im Gasthof Schraml
Auslosung: Donnerstag, 03. Jänner 2013 um 18:00 Uhr, Gemeindeamt
  Die Moarschaften sind zur Teilnahme an der Auslosung 
  eingeladen.

Teilnahmeberechtigt sind Personen, die
 - den Wohnsitz oder den Arbeitsplatz in Großraming haben
 - bzw. Mitglied eines Großraminger Vereines sind.

Spielberechtigt sind pro Moarschaft maximal 2 aktive Meisterschaftsschützen.



Ausgabe 5/2012 - Seite 10

GROSSRAMINGER
GEMEINDEZEITUNG

• Mit der OÖ Familienkarte ermäßigt 
zu den schönsten Krippenausstellun-
gen in OÖ.
• Den ganzen Dezember zum halben 
Preis in den Aquazoo und Arthropo-
denzoo Schmiding.
• Vom 2. bis 23. Dezember 2012 zum 
Halbpreis das Lebkuchendorf in Spital 
am Pyhrn besuchen.
• Eisrausch – Gratis Eislaufen über 
den Dächern von Linz vom 21. De-
zember 2012 bis 24. Februar 2013.
• "Mein erstes Kinoerlebnis" am 2. 
Jänner 2013 in den Star Movie Kinos.
• Das Weihnachtsmuseum in Steyr 
vom 31. Dezember 2012 bis 6. Jänner 
2013 zum Halbpreis besuchen.
• Geführte Schneeschuhwanderungen 
durch den Nationalpark Kalkalpen am 

Highlights mit der OÖ Familienkarte bis Jänner 2013 - Eltern Telefon 142

5. und 23. Jänner 2013 – Kinder sind 
frei!
• Günstige Kinder-Schihelme um 
€ 25,00 im Online-Shop 
• Familienschitag "Happy Family" am 
12. und 13. Jänner 2013 in 14 kleinen, 
aber feinen Schigebieten.
• Familienschitag "Snow & Fun" am 
26. und 27. Jänner 2013 in den "gro-
ßen Sieben".  

Das ElternTelefon - 142 bietet rasch 
und kostenlos Unterstützung.

Ihr Kind schreit und schreit, an Schlaf 
ist nicht zu denken. Ihr Kind weigert 
sich, die Hausaufgaben zu machen, 
Ihr Sohn sitzt stundenlang vor dem 
PC, Ihre Tochter hält sich nicht an 
Abmachungen, jedes Gespräch wird 

abgeblockt, täglich droht ein neuer 
Kampf und ein weiterer Streit ist vor-
programmiert. 

Es gibt Tage, an denen Mütter oder Vä-
ter einfach nicht mehr weiter wissen, 
sich alleine gelassen fühlen, jemanden 
zum Reden brauchen, mit einer neu-
tralen Person über ihre Erziehungs-
schwierigkeiten, Sorgen und Ängste 
sprechen wollen. Genau für solche 
Tage bietet das ElternTelefon - 142 ein 
kostenloses, vertrauliches und rund 
um die Uhr erreichbares Beratungsan-
gebot, ein offenes Ohr, Entlastung und 
Unterstützung für Eltern. 

Weitere Informationen sind auf www.
familienkarte.at nachzulesen.

Wechsel in der Leitung
22 Jahre lang war Sozialfachbetreuer 
Andreas Kraync Leiter der Tagesheim-
stätte der Lebenshilfe in unserem Ort. 
Sein nunmehriger Wechsel in den An-
gestelltenbetriebsrat der Lebenshilfe 
Oberösterreich als freigestellter Be-
triebsrat sieht er, wie er es auch bei der 
Verabschiedung sagte, als eine neue 
Herausforderung in seinem Leben.
Alles, alles Gute Andi, viel Erfolg und 
danke nochmals für deine Arbeit im 
Interesse der Menschen mit Behinde-
rungen in unserer Region!

Mit Wirkung vom 1. November 2012 
wurde dann die auch schon neun 
Jahre bei uns tätige Dipl. Sozialfach-
betreuerin im Bereich Behindertenbe-
gleitung Frau Barbara Dammerer mit 
der Leitung der Tagesheimstätte der 
Lebenshilfe in Großraming betraut.
Herzlich willkommen, Barbara, in die-
ser Funktion. Du bringst schon einiges 
an Erfahrung und vor allem viel Dyna-
mik und Engagement mit. Wir freuen 
uns auf die Zusammenarbeit!

Herbstfest der Lebenshilfe Großra-
ming - ein voller Erfolg
Das mit der Landjugend Großraming 
am 15. und 16. September 2012 ver-
anstaltete Herbstfest zeigte einmal 
mehr die breite Verbundenheit der 
Großramingerinnen und Großraminger 
mit den Einrichtungen der Lebenshilfe 
in unserem Ort und auch die Anerken-
nung der dort geleisteten Arbeit.

Der Besuch war – besonders am 
Sonntag – geradezu überwältigend. 
Ebenso begeisterte uns alle die Mitwir-
kung der Großraminger Landjugend. 
Das war ein „Einsatz mit Herz“. Auch 
die  mit den Klientinnen und Klienten 
einstudierte Tanzvorführung wurde mit 
viel Applaus des Publikums bedacht.

Wir danken euch nochmals recht herz-
lich. 

Dieter Chisté für die Arbeitsgruppe der 
Lebenshilfe Großraming

Tagesheimstätte Großraming
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Auszeichnung für Ybbstalstreich

Foto v.l.n.r.: Katrin Schnabel, Andrea Schallauer, Gabriel Fahrngruber, Theresa 
Schnabel  

LMS Weyer-Großraming: Die Ybbstal-
streich war dieses Jahr beim Alpenlän-
dischen Volksmusikwettbewerb von 
26. – 28. Oktober 2012 in Innsbruck 
dabei und konnte das höchste Prädi-
kat, eine Auszeichnung erzielen. Die-
ser Wettbewerb findet seit 1974 alle 
zwei Jahre statt und ist in der „tradi-
tionellen Volksmusikszene“ sicher die 
bedeutendste Veranstaltung dieser 
Art. 160 Gruppen und 
Solisten aus dem gan-
zen Alpenraum stellen 
sich mehreren Jurys, 
welche die Gruppen 
mit Prädikaten bewer-
ten und auch Verbes-
serungsvorschläge mit 
auf den Weg geben. 
Die Ybbstalstreich trat 
in der Besetzung And-
rea Schallauer und Kat-
rin Schnabel - Violinen, 
Theresa Schnabel - Gi-
tarre, Gabriel Fahrn-
gruber - Steirische und 
Johannes Gallistl - Ko-

trabass an und konnte mit ihrem sehr 
musikantischen aber auch technisch 
sauberen Musizierstil überzeugen. 
Die Jury war voll des Lobes über das 
überaus harmonische Zusammenspiel 
der Gruppe und so konnten die jungen 
Musikanten die Auszeichnung mit nach 
Hause nehmen. Musikalisch betreut 
wird die Gruppe in der LMS Weyer von 
Musiklehrer Mag. Helmut Gutleder.

Schutzmaßnahmen im Einzugsgebiet 
Pechgraben abgeschlossen

„die.wildbach“  hat heuer in der 2. 
Jahreshälfte das „Generelle Projekt 
Pechgraben“ mit dem Bau der letzten 
von 3 großen Geschiebesperren abge-
schlossen.

Das schwerwiegende Hochwasserer-
eignis aus 2005 war ausschlaggebend, 
das bestehende Projekt zu forcieren 
und die Maßnahmen dem 
neuesten Stand der Technik 
anzupassen.

Die Geschiebesperren wur-
den im Hölleitenbach, im 
Ahornleitenbach und seinem 
Zubringer Kothgraben errich-
tet. Damit sollen bei künftigen 
Ereignissen Geschiebe- und 
Wildholzmassen soweit zu-
rückgehalten werden, dass 
das besiedelte Gebiet und die 
vorhandene Infrastruktur im 
weiteren Verlauf des Pech-
grabens geschützt sind und  

Wildbach- und Lawinenverbauung 
Gefahren durch Großereignisse wie 
bereits vergangener auf ein Minimum 
eingeschränkt werden.

Die Geldmittel der letzten Baumaß-
nahmen sind rund € 810.000,00. Die 
Gemeinden Großraming und Laussa 
sind mit jeweils 6 % beteiligt, der Anteil 
der Landesstraßenverwaltung beträgt 
7 %, der des Landes OÖ 15 %. Die 
Bundesmittel betragen 66 % der Ge-
samtsumme.

Foto: Geschiebesperre im Kothgraben

Die Musikerinnen und Musiker der Mu-
sikkapellen Großraming und Pechgra-
ben bedanken sich bei allen Mitglie-
dern, Freunden, Gönnern und allen 
Besuchern der Musikveranstaltungen 
im abgelaufenen Jahr recht herzlich 
und wünschen allen, dass sie Weih-
nachten nützen, in eine Welt einzutau-
chen, die jedem offensteht um Freude 
zu finden.

Gesegnetes Weihnachten und
alles Gute für das Jahr 2013.

Brenn Hans                   Hirner Andreas

Musikvereine der 
  Gemeinde

Die dreijährige landwirtschaftliche 
Fachschule Kleinraming lädt ein zum 

LWBFS  Kleinraming

Tag der offenen Tür am
Samstag, den 19. Jänner 2013

 von 10:00 bis 17:00 Uhr

Einblick in eine Schule mit Weitblick!

- Präsentation der sechs Ausbildungs     
  schwerpunkte
- Führung durch das neue Internat 
  und die neuen Unterrichtsräume
- Vorstellung der Juniorfirmen und  
  Projekte
- Schaukochen, pikante Löffelgerichte
- Florales aus dem ECO-Design
- Aromatheraphie
- Die guten Geister aus der Wichtl- 
  werkstatt
- Schmankerl aus der Kleinraminger   
  Küche
- Mehlspeisen zum Mitnehmen,   u.v.m.

Auf Ihren Besuch freuen sich die 
Schülerinnen, die Schüler, die Lehr-

kräfte und die Direktorin!
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„Herzlichen Glückwunsch, Sie haben 
gewonnen!“ - So oder vielleicht ein we-
nig abgeändert könnte eine Nachricht 
in ihrem elektronischen Posteingang 
lauten. Viele Kriminelle haben sich 
das Internet zu Nutze gemacht, um zu 
potenziellen Opfern Kontakt aufzuneh-
men und in weiterer Folge an deren Ei-
gentum zu gelangen. 

Die Täter bedienen sich tausender 
Massen-E-Mails. Sie werden aufge-
fordert, persönliche Daten, wie zum 
Beispiel eine Kontaktadresse oder 
Bankdaten bekannt zu geben. In Fol-
ge erhalten Sie vom Täter gefälschte 
Bankauszüge bzw. Verlinkungen zu 
ebenfalls gefälschten Internetseiten. 
Sie werden ersucht entstandene Kos-
ten für Versicherungen, Überweisun-

Kriminal Prävention - Die Polizei informiert
gen, Steuern oder Verwaltungsabga-
ben und ähnliches zu übernehmen 
und in weiterer Folge immer wieder 
massiv bedrängt diese offenen Geld-
beträge per Geldtransferanbieter zu 
überweisen.  

Die Opfer werden oftmals dadurch 
derart eingeschüchtert und überwei-
sen die eingeforderten Geldbeträge, 
da diese im Verhältnis zum verspro-
chenen Millionen-Euro-Betrag auch 
sehr gering erscheinen. Aufgrund der 
bereits getätigten Zahlungen befindet 
sich der Betroffene bereits auf der 
Verliererseite und hofft mit weiteren 
Zahlungen eventuell noch einen Teil 
des bereits überwiesenen Betrages 
zurückzuerhalten. 

Wie können Sie sich vor 
Internetkriminalität schützen?
- Gehen Sie sehr sensibel mit Ihren persönlichen Daten, wie Name, 
  Geburtsdatum, Wohnanschrift, Telefonnummer, Bankdaten, um.
- Holen Sie sich Informationen zu Webseiten und Verkaufsportalen im 
  Internet oder wenden Sie sich an die Polizei.
- Öffnen bzw. Antworten Sie nur auf E-Mails deren Absender Ihnen bekannt  
   sind.
- Verwenden Sie bei Bankgeschäften ausschließlich verschlüsselte 
  Verbindungen (zu erkennen an den Buchstaben „https“ in der Adresszeile  
  der Website).
- Bedenken Sie, dass weder Banken noch Behörden per E-Mail persönliche  
  Daten, Auskünfte zu Ihren Bankkonten oder Geldüberweisungen anfordern.
- Denken Sie daran: NIEMAND verschenkt Bargeld.
Weitere Informationen unter http://www.bundeskriminalamt.at

Die Frage wird lauten: 
a) Sind Sie für die Einführung eines 
Berufsheeres und eines bezahlten 
freiwilligen Sozialjahres?

b) sind Sie für die Beibehaltung der 
allgemeinen Wehrpflicht und des Zi-
vildienstes? 

Stimmberechtigt sind: 
- österreichische Staatsbürgerinnen 
und Staatsbürger, die spätestens am 
Tag der Volksbefragung (20. Jänner 
2013) 16 Jahre alt werden und ihren 
Hauptwohnsitz in Österreich haben; 
- Auslandsösterreicherinnen und Aus-
landsösterreicher, die ihren Haupt-
wohnsitz im Ausland haben und in der 
Wählerevidenz einer österreichischen 
Gemeinde eingetragen sind. 

Volksbefragung am Sonntag, 20. Jänner 2013

Informationen: 0800/50 01 80
Mo-Fr 08.00 - 13.00 Uhr
www.volksbefragung2013.at 

Einbruchvorbeugung im Haus: 
- Zeigen Sie durch Licht (ev. mit Zeit-
schaltuhr), dass Ihre Wohnung/Haus 
bewohnt ist. 
- Falls Sie länger abwesend sind, sol-
len Nachbarn oder Freunde nach dem 
Rechten schauen (Post entleeren). 
- Rollläden oder Vorhänge nicht über 
einen längeren Zeitraum geschlossen 
halten. 
- Türen und Kellerschächte absichern. 

Bankomat-und Kreditkarten: 
- Notieren Sie Ihren PIN-Code nir-
gends, schon gar nicht auf Ihrer Ban-
komatkarte. 
- Lassen Sie sich beim Eintippen des 
Codes an der Kasse oder beim Geld-
ausgabeautomaten nie über die Schul-
ter schauen oder von Dritten „helfen“. 
- Beantworten Sie keine telefonischen, 
schriftlichen oder persönlichen Anfra-
gen nach Ihrem Code. 
- Ihre Code-Eingabe ist nur an Geld-
ausgabeautomaten, Bankomat-Kas-
sen und Quick-Ladeterminals erforder-
lich – geben Sie Ihren CODE in kein 
anderes Gerät ein. 

OÖ. Zivilschutzverband 
A -4020 Linz, Wiener Straße 6, 
Tel.: 0732/65 24 36, Fax: 732/661009 
E-mail: office@zivilschutz-ooe.at, 
homepage: www.zivilschutz-ooe.at 
oder www.siz.cc 

Zivilschutzverband

Stimmabgabe:
- persönlich 
    - mit amtlichem Lichtbildausweis im Wahllokal in der Hauptwohnsitz 
      Gemeinde 

- mit Stimmkarte
    - in einem Wahllokal in jeder Gemeinde Österreichs 
    - vor einer „fliegenden Wahlbehörde“ 
    - per Briefwahl 

  Wahllokale               Öffnungszeiten
  Volksschule   8:00-14:00 Uhr
  Hauptschule   8:00-14:00 Uhr 
  Eingang Freibad  8:00-14:00 Uhr
  Brunnbachschule  8:00-12:00 Uhr
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Man glaubt es kaum, wie schnell die 
Zeit vergeht. Im November 1992 wur-
de unser Kulturverein gegründet. Noch 
hatte er nicht den schönen Namen 
„Bunte Steine“, aber ein klares Ziel. 
Die Reaktivierung des alten Pfarr-
kinos. Die Revitalisierung als Pro-
grammkino sowie die Erneuerung des 
Foyers und der technischen Kinoanla-
gen ist mit enormem, ehrenamtlichem 
Arbeitseinsatz gelungen und hat große 
Akzeptanz in der Bevölkerung erreicht. 
So gibt es seit 1993 monatlich Filme 
vom Feinsten, die seit 2009 vom Ver-
ein Film Club „Kino Großraming“ aus-
gewählt werden.

Den Vereinsgründerinnen und Vereins-
gründern der „Bunten Steine“ schweb-
te  auch eine "Kulturplattform" vor, die 
es unterschiedlichsten Kunstschaffen-
den ermöglichen sollte, durch  orga-
nisatorische Unterstützung mit ihren 
Arbeiten an die Öffentlichkeit gehen zu 
können. Dies führte zu einer Reihe von 
Veranstaltungen wie Lesungen, (Dia-)
Vorträge, Ausstellungen, musikalische 
Abende aller Stilrichtungen.
Der "Kulturbegriff" im Sinne von "Le-
benskultur" fand seinen Niederschlag 

in der Durchfüh-
rung eines öffent-
lich zugänglichen 
Tanzkurses, ei-
nes Selbstvertei-
d igungskurses 
für Mädchen und 
Frauen sowie ei-
nes professionell geführten Weinse-
minars. Das stimmungsvolle Ambiente 
der "Taverne unterm Stein" war mehr-
mals schöner Rahmen für Lesungen 
von Autoren aus der Region und Dis-
kussionen im Rahmen von "Kaminge-
sprächen". Ausstellungen von regiona-
lem Kunsthandwerk bzw. von  Werken 
der regionalen Kunstszene und or-
ganisierte Fahrten zu Ausstellungen 
komplettieren den Aktionsradius des 
Vereins. 

In Zusammenarbeit mit Gemeinde und 
Alpenverein wurde bereits in vergan-
genen Jahren an Projekten im Bereich 
der Heimatforschung gearbeitet. Die 
Sanierung  der Dichlberg-Kapelle am 
Arthofberg geht dank Hilfe mehrerer 
Jugendlicher des Arbeitsprojektes IWA 
(Individuelle Wege zur Arbeit) Steyr 
voran. 

20 Jahre „Bunte Steine“ Großraming

Natürlich haben wir uns überlegt, wie 
wir dieses 20-jährige Vereinsjubiläum 
gebührend feiern wollen. Einerseits 
haben sich die „Bunten Steine“ inzwi-
schen den Ruf erarbeitet, jährlich, mit 
einschlägigen Preisen ausgezeichne-
te Kabarettisten nach Großraming zu 
bringen die das Publikum begeistern. 
Andererseits bietet sich auch die Ein-
weihung der Dichlberg Kapelle an, die 
durchaus einen Höhepunkt unserer 
ehrenamtlichen Vereinsarbeit darstellt.

Im Frühjahr planen wir mit einer Ein-
weihungsfeier die Arbeiten an der Ka-
pelle abschließen zu können. Hatten 
wir bisher nur einmal im Jahr einen Ka-
barettabend, so werden es 2013 zwei 
Termine sein.

Herzlichen Dank der Gemeinde für die 
gute Zusammenarbeit und allen Groß-
ramingerinnen und Großramingern für 
ihre Treue. Wir freuen uns, wenn wir 
mit unseren Veranstaltungen Freude 
bereiten können und wünschen alles 
Gute für 2013.

Dr. Silvia Zenta
Obfrau   

Über die Gestaltung der Zukunft wird 
bereits heute entschieden. Die Mei-
nungen und Ideen von Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen werden 
dabei viel zu selten berücksichtigt, 
obwohl sie es sind, die in Zukunft mit 
den heute getroffenen Entscheidun-
gen leben müssen. Das Leaderprojekt 
Create Your Region lädt Jugendliche 
und junge Erwachsene ein, sich aktiv 
mit der Gestaltung ihres Lebensrau-
mes auseinanderzusetzen und Ideen 
für ihre Zukunft und die ihrer Region 
zu entwickeln und unterstützt Jugend-
liche bei der Verwirklichung dieser Ide-
en. 

Deine Idee ist gefragt 
Create Your Region schreibt dazu 
in den Leaderregionen Traunviertler 
Alpenvorland und Nationalpark Kalk-
alpen einen Call zur Einreichung von 
Ideen aus. Jugendliche und junge 

Create your Region - Zukunft entsteht regional!

Erwachsene haben die 
Möglichkeit als Einzel-
personen oder in Pro-
jektgruppen ihre Ideen 
zur Gestaltung ihres Le-
bensraumes und ihrer 
Zukunft einzureichen. Die Ideen sollen 
Bezug zur Region aufweisen und ein 
gemeinnütziges, nachhaltiges Ziel ver-
folgen. 

Dazu steht einerseits Geld aus dem 
Projektbudget zur Verfügung, anderer-
seits unterstützen wir euch hinsichtlich 
Organisation und Projektmanagement.  
Es besteht die Möglichkeit eure Idee in 
der Bezirksrundschau, bei regionalen 
Veranstaltungen und im Freien Radio 
B138 vorzustellen. 

Infos: www.createyourregion.at 
Eva Seebacher (SPES Zukunftsaka-
demie),  Tel.: 07582 / 82123-45 
E-Mail: seebacher@spes.co.at 

Für die kommenden Jahre wird pro-
gnostiziert, dass die Personen der 
Altersgruppe 80 und mehr Jahre die 
stärksten Zuwächse erfahren werde 
und die Pflegebedürftigkeit der alten 
Menschen steigt.

Für den Großraum Steyr bedeutet 
dies ab dem Jahr 2015 einen Bedarf 
an 825 ausgebildeten Fach-Sozialbe-
treuer/innen mit dem Schwerpunkt Al-
tenarbeit.

Die Schule für Sozialbetreuungsberu-
fe in Steyr beginnt im September 2013 
und bietet ausgezeichnete Jobchan-
cen. 

Infoabend am 7. Februar 2013, 18:00 
Uhr in der Schule für Sozialbetreu-
ungsberufe, 
Leopold-Werndl-Straße 7, 4400 Steyr
Tel 07252/70209
office@sob-steyr.at, www.sob-steyr.at

Schule für Sozial-    
  betreuungsberufe
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Ö3 Wundertüte

Weihnachts-Pflegestammtisch im GH 
Hanusch für alle Pflegestammtischteil-
nehmer am 20. Dezember 2012 von 
15:00 bis 17:00 Uhr.

Nächster Stammtisch für Pflegende 
Angehörige: Donnerstag, 24. Jänner 
2013 von 15:00 bis 17:00 Uhr in der 
Musikschule Großraming.

Um den Bewohnerinnen und Bewoh-
nern des Bezirkes Steyr-Land einen 
einfacheren Zugang zu der für den Be-
zirk zuständigen Demenzservicestelle 
in Micheldorf zu ermöglichen, bieten 
wir ab Jänner 2013 an jedem 2. Don-
nerstag im Monat das Beratungsange-
bot auch im Bezirksalten- und Pflege-
heim Sierning (Mitterweg 36) an. 
 

Die Demenzservicestelle (MAS-
Team), bestehend aus der Psycho-
login Mag. Julia Wimmer-Elias und 
Sozialarbeiter Mag. Roland Sperling , 
bietet Personen mit demenziellen Er-
krankungen und deren Angehörigen 
die Möglichkeit zur Abklärung/Fest-
stellung der Erkrankung sowie Bera-
tung und Hilfe in fordernden Lebens-
lagen. 

Dieses Angebot wird vom Land Ober-
österreich gefördert und ist daher kos-
tenlos. Damit Personen mit Demenz 
länger selbstständig bleiben und die 
Lebensqualität erhöht wird, organisiert 
die Demenzservicestelle auch Trai-
ningsprogramme. 

Training von Personen mit Demenz 
ist sinnvoll, da dadurch neben der er-
höhten Lebensqualität auch weniger 
Verhaltensprobleme wie Depressio-
nen, Aggressionen oder ähnliche ein-
schränkende Zustände auftreten.

Ansprechpartner: 
Mag. Roland Sperling
Tel. 0664/854 66 94
Demenzservicestelle Micheldorf
Hauptstr. 45/Top 7
4563 Micheldorf

Sozialhilfeverband    
  Steyr-Land 

Pflegestammtisch

Professionelles, kostenloses  Bera-
tungsangebot für Familien bei der Be-
zirkshauptmannschaft Steyr-Land

Im Leben jedes Menschen kommt es 
zu Situationen, in denen es hilfreich ist 
sich Rat und Unterstützung von außen 
zu holen. Belastungen und Konflikte 
in und um Familien haben stets gro-
ße Auswirkungen auf den Einzelnen 
und auf das gesamte Familiensystem. 
Deswegen wurde bei der Bezirks-
hauptmannschaft Steyr-Land ein An-
gebot geschaffen, das Familien aber 
auch einzelnen Familienmitgliedern 
Beratung bei speziellen rechtliche 
Fragen und in psychologischen sowie 
sozialarbeiterischen Feldern (Überlas-
tung, Trennung, Schulden, Verhalten 
der Kinder) bietet.

Guter Rat für Eltern und Kinder in 
der Familienberatungsstelle -  ver-
traulich, anonym und kostenlos

Rechtsberatung: 
Jeden 1. Montag im Monat von 8:30 
bis 11:30 Uhr durch Fr. Mag. Birgit 
Kaiblinger

Psychologische Beratung: 
Jeden 2. und 4. Montag im Monat von 
8:00 bis 12:00 Uhr durch Fr. Mag. Si-
grid Urban-Moser 

Sozialarbeiterische Beratung:
Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat 
von 9:00 bis 13:00 Uhr  durch Mag. 
(FH) Daniela Gschwandtl

Termine nur über Voranmeldung unter 
der Nummer 07252/523 61-340 oder 
345.

Familienberatung

Seit November 2011 werden in den 
185 Altstoffsammelzentren in Ober-
österreich Handys für die Aktion "Ö3-
Wundertüte" gesammelt. 

Nach fast einem Jahr konnten rund 
30.000 Handys an die Aktion überge-
ben werden. Die Caritas sorgt für die 
fachgerechte Verwertung und die Wei-
tergabe von € 45.000,00 (€ 1,50  pro 
Handy) an Spendengeld für den So-
forthilfefonds von Licht ins Dunkel und 
die Caritas Soforthilfe. 

Aufgrund des schönen Ergebnisses 
wurde die Kooperation mit Ö3-Wun-
dertüte unbefristet verlängert. Alle 
Oberösterreicherinnen und Oberöster-
reicher sind weiterhin aufgerufen Ihre 
Handys in den Altstoffsammelzentren 
abzugeben. 

Foto v.l.: Georgi Iliev (Caritas), Mag. Micha-
el Kleinbichler (Caritas), Magdalena Fellinger 
(O.Ö.LAVU AG)

Da der 24. Dezember und der 31. De-
zember 2012 heuer auf einen Montag 
fallen, hat sich der BAV Steyr-Land ge-
meinsam mit den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern des ASZ darauf geeinigt, 
dass das ASZ an diesen Tagen ge-
schlossen bleibt. 

Der Andrang hält sich erfahrungsge-
mäß in Grenzen. Eine weitere Über-
legung war, dass ein Schließen an 
diesen Montagen, die zwischen Wo-
chenende und Feiertagen liegen, aus 
familienfreundlichen Gründen ge-
schlossen bleiben sollen. 

Besten Dank für Ihre Unterstützung.

Lang Rupert, Abfallberater
BAV Steyr-Land

ASZ Öffnungszeiten

Geschäftslokal ab Februar 2013 zu 
vermieten, zentral gelegen, guter 
Standort direkt an der Eisenbundes-
straße.

Besichtigung und nähere Informatio-
nen:
Fam. Herbert und Elisabeth Leitner
Tel: 07254/82 07 oder 0664/521 74 31

Geschäftslokal zu 
  vermieten
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Geboren wurden ...

Trauerfälle

Sprechstunden

Alles erdenklich Gute den
neuen Erdenbürgern!

Den trauernden Angehörigen
wird die aufrichtige Anteilnahme

ausgesprochen.

Dr. Schreiner, Tel.: 82 62-0
Dr. Schneeweiß, Tel.: 07250/648
Dr. Klaus-Sternwieser, 07255/229 99
Dr. Tischberger, Tel.: 07255/69 01

Dienste Dr. Schreiner:
25./26. Dezember 2012

12./13. Jänner 2013
2./3. Februar 2013

16.17. Februar 2013

Die Ordination Dr. Schreiner ist von 
01. bis 7. Jänner 2013 geschlossen!

Weitere Infos über den diensthaben-
den Arzt erhalten Sie über den Anruf-
beantworter Dr. Schreiner oder über 
den Ärztenotdienst, Tel.: 141

Dr. Huber, Tel.: 73 07-0

Sonn- und Feiertagsdienste erfragen 
Sie über den Anrufbeantworter von Dr. 
Huber

Pensionsversicherungsanstalt der 
Arbeiter und Angestellten
jeden Dienstag und Donnerstag
von 08:00 bis 13:00 Uhr,
Sepp-Stöger-Str. 11 (GKK, 2. Stock),
4400 Steyr, Anmeldung erforderlich!
Tel.: 05/78 07-32 39 00

Sozialversicherunganstalt der Bau-
ern
27. Dezember, von 9:00 bis 12:00 Uhr,
Marktgemeindeamt Weyer,
Ansprechpartnerin: Angelika Hofstad-
ler

Notar Dr. Apfolterer
jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat,
jeweils von 16:00 bis 18:00 Uhr,
im Gemeindeamt Großraming
Termine bitte bei Dr. Apfolterer
Tel.: 07355/623 50 vereinbaren.

OÖ. Gebietskrankenkasse
jeden ersten Donnerstag im Monat von 
08:00 bis 10:00 Uhr im Gemeindeamt 
Großraming

Sprechtage

Die Abfallsäcke für das Jahr 2013 kön-
nen ab sofort im Gemeindeamt, Erd-
geschoß, Zi. 1, abgeholt werden.

 ********************

Wir sind am 27. und 28. Dezember 
2012 und ab 2. Jänner 2013 wieder 

gerne für Sie da!

********************
Alte Christbäume können nach Weih-
nachten zum Holzlagerplatz beim-
Hackschnitzelheizwerk (nicht beim 
Eingang) oder zerkleinert zum Grün-
schnittcontainer gebracht werden.

Informationen aus der  
  Gemeinde

Der Bauernmarkt Großraming hat am 
21. Dezember 2012 und 

ab 11. Jänner 2013 wieder 
jeden Freitag von 

14:00 bis 17:00 Uhr geöffnet. 

(28. Dezember 2012 und 4. Jänner 
2013 geschlossen)

Bauernmarkt

Tierärztedienst

Ärztlicher Sonn- und   
  Feiertagsdienst

Der wunderschöne Christbaum am 
Kirchenplatz wurde von  Herrn Karl 
Garstenauer jun. zur Verfügung ge-
stellt.

Herzlichen Dank!

Großauer Anja
    geb. am 18.10.2012
Eltern: Romana Ebenführer und
           Johannes Großauer,
            Lumplgraben 101

Rebhandl Lena
    geb. am 23.10.2012
Eltern: Daniela u. Günther Rebhandl,  
            Lumplgraben 37/1

Großauer Matthias
    geb. am 14.11.2012
Eltern: Christina u. Andreas Großauer,
            Lumplgraben 59

Zäzilia Rinnerberger
Pechgraben 40/1, verstorben am
18.10.2012 im 81. Lj.

Hermann Reitmayr
Donatistraße 19, verstorben am
27.10.2012 im 72. Lj.

Ulrike Nagler
Lumplgraben 147/2, verstorben am
17.11.2012 im 48. Lj.

Silvester Mair
Pechgraben 30/2, verstorben am
17.11.2012 im 93. Lj.

Engelbert Holzinger
Neustiftgraben 15/1, verstorben am
23.11.2012 im 74. Lj.

Franz Hinterramskogler
Pfarrsiedlung 11, verstorben am
29.11.2012 im 92. Lj.

Personenstandsfälle Johann Göberl
Aschasiedlung 7/1, verstorben am
02.12.2012 im 79. Lj.

Barbara Großschartner
Pfarrsiedlung 6/1, verstorben am
04.12.2012 im 87. Lj.

Christbaum

Das Gemeindeamt Großraming ist 
am 24. und 31. Dezember 2012 

GESCHLOSSEN! 
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22.12.2012
Eislaufen in Waidhofen/Ybbs mit 
Eisdisco
16:00 Uhr, Waidhofen
Veranst.: AV Großraming

22.12.2012
Es liegt was in da Luft 
Adventkonzert
20:00 Uhr, Pfarrkirche Großraming
Veranst.: Hiaslbergmusi, Brunnbach-
klang

26.12.2012
Stefaniwanderung Unterlaussa - 
St. Gallen
12:30 Uhr
Veranst.: AV Großraming

28.12.2012
Fackelwanderung am Knappenweg 
Pechgraben
19:00 Uhr, Pechgraben
Veranst.: MV und FF Pechgraben

29.12.2012
Schnupperschitour für Einsteiger
Ziel je nach Schneelage
Veranst.: AV Großraming

31.12.2012
Altjahresschiessen
08:00 Uhr, Kunsteisbahnen Steiger-
wirt, Pechgraben
Veranst.: Sportclub Pechgraben

31.12.2012
Silvesterschitour auf den Almkogel
14:00 Uhr, am Gipfel
Veranst.: AV Großraming

04.01. - 06.01.2013
Eisstock-Ortsmeisterschaft 2013
15:00 Uhr, Gasthaus Schraml, Stei-
gerwirt, Pechgraben

04.01.2013
Dokumentarfilm: More than Honey
20:00 Uhr, Kinosaal Großraming
Veranst.: Filmclub Kino Großraming

05.01. - 06.01.2013
Kinderschikurs Teil 1, Königsberg
Veranst.: Naturfreunde Großraming

05.01.2013
Schneeschuhtour
09:30 Uhr, Grünburger-Hütte
Veranst.: AV Großraming

05.01.2013
Dokumentarfilm: Messner
20:00 Uhr, Kinosaal Großraming
Veranst.: Filmclub Kino Großraming

12.01. - 13.01.2013
Kinderschikurs Teil 2, Königsberg
Veranst.: Naturfreunde Großraming

12.01.2013
Schiausfahrt Donnerbachwald
Veranst.: DSG - Union Großraming

12.01.2013
SV Hintstein - Hallenfußballturnier
09:00 Uhr, Turnhalle Großraming
Veranst.: SV Hintstein

12.01.2013
Bergsteigerball
20:30 Uhr, im GH Großbichler
Veranst.: Alpenverein

13.01.2013
4. Wintercuptermin
9:00 Uhr, Kunsteisbahnen Steigerwirt, 
Pechgraben
Veranst.: Sportclub Pechgraben

18.01.2013
Baumschnitt-Kurs
09:30 Uhr, Flößerdorf Großraming
Veranst.: Flößerdorf Großraming

19.01.2013
Schitour mit Übernachtung im 
Biwak
Anmeldung bis 12.01.2013
Veranst.: AV Großraming

19.01.2013
Jahreshauptversammlung
19:30 Uhr, Steigerwirt, Pechgraben 
Veranst.: SC Pechgraben

20.01.2013
Winterwanderung
09:30 Uhr, Maria Neustift
Veranst.: AV Großraming

25.01.2013
Winterwochenende in Radstadt
Veranst.: AV Großraming

26.01.2013
Schneeschuhwanderung Ennser-
hütte
Veranst.: Naturfreunde Großraming

26.01.2013
5. Wintercuptermin mit Abschlus-
sessen
09:00 Uhr, Kunsteisbahnen Steiger-
wirt, Pechgraben
Veranst.: Sportclub Pechgraben

26.01.2013
SV Hintstein - Mondscheinrodln
18:00 Uhr, Kreuzgruberhöhe
Veranst.: SV Hintstein

02.02. - 03.02.2013
Erwachsenen - Schikurs
Veranst.: Naturfreunde Großraming

02.02.2013
Schiausfahrt Reiteralm
07:00 Uhr
Veranst.: AV Großraming

02.02.2013
SV Hintstein Eisstock-Vereinsmeis-
terschaft
13:00 Uhr, Kunsteisbahnen Steiger-
wirt, Pechgraben
Veranst.: SV Hintstein

02.02.2013
Komödie: To Rome with Love
20:00 Uhr, Kinosaal Großraming
Veranst.: Filmclub Kino Großraming

03.02.2013
Ski-Ortsmeisterschaft 2013
11:30 Uhr, Königsberg, Startnum-
mernausgabe
Veranst.: Gemeinde Großraming

03.02.2013
SCP-Skivereinsmeisterschaft
10:00 Uhr, Königsberg
Veranst.: SC Pechgraben

09.02.2013
Züpfihoida-Rennen
13:00 Uhr, beim Pfafferlehner
Veranst.: AV Großraming


